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Wir haben gewonnen!

Fotos: Steffen Klemm (Jurymitglied, Landratsamt)

Erlbach-Kirchberg ist Kreissieger des Dorfwettbewerbes
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Samstag, 29. November 2014
Adventsauftakt in Lugau

18:00 Uhr:

„Im sechse an dr Peremett“ 

In diesem Jahr ist das Rathaus in winterlich-weihnachtlicher Stim-
mung das Motiv. Erwerben können Sie die Weihnachtskarte am
Stand der Stadtverwaltung am 29. November 2014, sowie zum Lu-
gauer Weihnachtsmarkt am 20. und  21. Dezember 2014.
Außerdem wird die Karte in der Stadtbibliothek und im Bürgerser-
vice (Rathaus) verkauft. Der Preis beträgt 2,00 Euro.

60. Rathauskonzert
mit dem Chor des 

Carl-von-Bach-Gymnasiums
aus Stollberg

Samstag, den 29.11.2014

Beginn: 19:00 Uhr

Eintritt: 7,00 Euro/erm. 5,00 Euro

Die traditionelle Lugauer
Weihnachtskarte 2014
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➜ 01.12. Die Stadtbibliothek Lugau verschenkt ein Buchpa-
ket an eine Familie. 

➜ 02.12. Die Firma Radio-Mehner überrascht den Kindergar-
ten „Friedrich Fröbel“ um 10:00 Uhr in den Ge-
schäftsräumen an der Oberen Hauptstraße 14 mit ei-
nem Geschenk.

➜ 03.12. Um 9:30 Uhr übergibt das Juweliergeschäft Dietz
einen Gutschein an die Schülerinnen und Schüler der
Evangelischen Montessori-Grundschule in Erlbach-
Kirchberg.  

➜ 04.12. Die Bambini des Fußballvereins freuen sich um 16:.30
Uhr über ein Geschenk des Mode- und Textilshop
Solbrig (Übergabe im Geschäft, Obere Hauptstr. 27).

➜ 05.12. Fahrschule Neubert beschenkt um 9:00 Uhr den
Kindergarten „Gockelhahn“.

➜ 06.12. Vom Floristikgeschäft Mildner erhält die Jugend
des Ringervereins  ca. 12:30 Uhr (im Blumengeschäft,
Stollberger Straße 22) ein Geschenk.

➜ 07.12. Am 2. Advent öffnet sich im Schaufenster des Foto-
fachgeschäftes Arnold, an der Oberen Hauptstraße
5, ein Türchen mit besinnlichem Weihnachtsgedicht.

➜ 08.12. Das Floristikgeschäft „Neumerkels Blumenquelle“
besucht und beschenkt um 10:00 Uhr die Kinder der
Tagespflege Löscher  aus Lugau.

➜ 09.12. Die Bäckerei Seifert übergibt um 15:30 Uhr im Ge-
schäft (auf der Flockenstraße 7 in Ursprung) ein Ge-
schenk an die Ursprunger Kirchenjugend.

➜ 10.12. Der Lugauer Turnverein wird vom im Blumengeschäft
Monika Vogt in deren Geschäftsräumen (an der Obe-
ren Hauptstraße 2) mit einem Geschenk bedacht.

➜ 11.12. Die Steuerberatungsgesellschaft ECOVIS be-
schenkt um 10:00 Uhr die Kinder des Kindergartens
„Sonnenkäfer“ in ihren Geschäftsräumen in der Stoll-
berger Straße 48. 

➜ 12.12. Der Blumenladen im Paletti Park überrascht um
10:00 Uhr die Bewohner des Altenpflegeheimes des
Diakonischen Werkes in Lugau (Kurze Straße 19) mit
Weihnachtsdekoration.

➜ 13.12. Die Firma Elektro-List beschenkt die Jugendfeuer-
wehr Erlbach-Kirchberg vormittags in den Geschäfts-
räumen (Hohensteiner Straße 1 in Lugau).

➜ 14.12. Am 3. Advent erhält die Tagesmutti vom „Wichtel-
haus“ in Erlbach-Kirchberg im Blumengeschäft
„Gleich“ ein Geschenk.

➜ 15.12. Der Reiseservice Richter beschenkt die Kinder des
Hortes der Lugauer Grundschule um 13 Uhr in den
Geschäftsräumen, Poststraße 1.

Lugauer Adventskalender 2014
➜ 16.12. Die Spielecke der Stadtbibliothek bekommt um 10:00

Uhr Zuwachs aus dem „Wichtelladen“, Stollberger
Straße 48. 

➜ 17.12. Die Schüler der Oberschule am Steegenwald dürfen
sich über eine Überraschung der Rehatechnik För-
ster (Übergabe in deren Geschäftsräumen, Albert-
Schweitzer-Straße 1)  freuen.

➜ 18.12. Das Reisebüro „Die Urlaubsplaner“ beschenkt um
10:00 Uhr die Kinder des Kindergartens „Sonnenkä-
fer“ in ihren Geschäftsräumen in der Stollberger
Straße 8. 

➜ 19.12. Im Friseursalon Schreiter (Gartenstraße 10) dürfen
sich die Kinder des Kindergartens „Kinderland“ über
ein Geschenk freuen. 

➜ 20.12. Die Jugendfeuerwehr Lugau erhält in den Geschäfts-
räumen der Servicetechnik Folgner (Stollberger
Straße 21) ein Geschenk.

➜ 21.12. Das vierte Lichtlein ist angezündet und im Schaufen-
ster des Elektronik Fachgeschäftes Binder ist ein
besinnliches Weihnachtsgedicht zu lesen.

➜ 22.12. Ilona Vogt beschenkt  im Friseurgeschäft Vogt,
Dorfstraße 182 in Erlbach-Kirchberg, die Kinder des
Spatzentreffs der Kirchgemeinde.

➜ 23.12. Im Schaufenster des Kerzenladen Glowa, Stollber-
ger Straße 16, ist ein besinnliches Weihnachtsgedicht
zu lesen.

➜ 24.12. Das 24. Türchen mit einem Gedicht wird um 9:00 Uhr
in der Kreuzkirche Lugau geöffnet.
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„Hosianna,
gelobet sei der da kommt“
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Alle Jahre wieder…
Sechzehntes Glockenturmfest
Zum sechzehnten Mal findet am zweiten Adventssonntag in der Zeit von 14 bis 19 Uhr das
Glockenturmfest um die Lugauer Kirche statt. Adventliche geschmückte Stände des Lugau-
er Altstadtvereins und der Kirchgemeinde laden zum Verweilen und zu vielen Leckereien
ein. Ein kulinarischer Höhepunkt wird das auf einem Holzfeuer gebratene Spanferkel sein.
15:30 Uhr findet in der warmen Kirche ein Krippenspiel der Vorschulkinder der Johanniter
Kindertagesstätte „Kinderland“ statt. 16:00 Uhr erklingen adventliche Weisen mit dem Lu-
gauer Posaunenchor. 17:00 Uhr startet der Lampionumzug mit Musik für Groß und Klein.
Ab 17:00 Uhr gibt Wolfgang Frech eine Einführung in die beiden Ausstellungen, die in der
Kreuzkirche zu sehen sind. Die Ausstellung „Kriegsgeschrei in unserem Ort: Der Erste
Weltkrieg“ zeigt anhand von Beispielen, wie die Menschen in Lugau und Umgebung den Er-
sten Weltkrieg erlebt und sich später daran
erinnert haben. Um die Friedliche Revoluti-
on vor 25 Jahren geht es in der Ausstellung
„9. Oktober – 9. November 1989: Der Mo-
nat der Befreiung“. Am Büchertisch werden
u.a. die Weihnachtskarten von Peter Fiedler
angeboten. Damit können Sie kleine
Kunstwerke erwerben, denn jede Karte ist
ein mehrfarbiger Original-Linolschnitt. Von
jeder verkauften Karte stellt Peter Fiedler
2,- Euro für die Erneuerung der Bleiglasfen-
ster der Lugauer Kirche zur Verfügung.
Wir freuen uns, Sie bei uns begrüßen
zu dürfen.

Kindergarten „Sonnenkäfer“
Clara-Zetkin-Straße 11
09385 Lugau

Weihnachtsfest
Am 28.11.2014 (Freitag) feiern wir
von 15.30 Uhr bis ca. 18.00 Uhr un-
ser öffentliches Weihnachtsfest im
Kindergarten mit folgendem Pro-
gramm:

– Begrüßung durch
den Weihnachtsmann

– Tabaluga besucht uns
– Weihnachtsbäckerei
– die Feuerwehr besucht uns
– Puppentheater für unsere

Kleinen
– Kultur- und Freizeitzentrum

Lugau mit Kinderschminken
und Basteleien

– Tombola
– unser Märchen: „Frau Holle“ 



C
M
Y
K

Lugauer Anzeiger – Amtlicher Teil Seite 9Nr. 11/2014

Kultur und Freizeit

Weihnachtsprogramm
der Grundschule

Adventssingen, Mittwoch, 10. Dezember 2014,
16:30 Uhr, Turnhalle der Grundschule

Adventsblasen des Lugauer
Posaunenchores

Sonntag, 7. Dezember 2014, 18:00 Uhr,
Gleisstraße (Zufahrt BGH Edelstahl Lugau)

Weihnachten im Paletti Park

– 8. bis 21. Dezember 2014
Original Lauschaer Glasbläser mit Verkauf
und Vorführungen

– 25.  und 26. Dezember, jeweils 10- 15 Uhr 
Weihnachtsbrunch in den Kammgarnstuben
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Bibliothek: Telefon 900790
Museum: Telefon 900792

Öffnungszeiten

Villa Facius, Hohensteiner Straße 2,09385 Lugau

■ Stadtbibliothek, Tel. 037295/900790
Dienstag, Donnerstag 10:00–12:00 und 13:00–18:00 Uhr
Freitag 13:00–18:00 Uhr
1. Samstag im Monat 10:00–12:00 Uhr

■ Schließzeit
Mittwoch, 24. und 31. Dezember 2014 
Freitag und Samstag, 2. und 3. Januar 2015
Sonderöffnung: Samstag, 10. Januar 2015

noch bis
04.01.2015
Donnerstag 15:00–18:00 Uhr
Sonntag 14:00–17:00 Uhr
Sonderöffnungszeiten
Samstag und Sonntag,
20. und 21.12.2014
14:00–18:00 Uhr
Sonntag, den 28.12.2014
geschlossen
Eintritt: 2 Euro, erm. 1 Euro

Neue Ausstellung
„100 Jahre Lugauer Rathaus“

Solange der Vorrat reicht gibt es für Neuanmeldungen im De-
zember einen Überraschungsbeutel. Verschenken Sie ein
Jahr Leselust! Unsere beliebten Bibliotheksgutscheine kön-
nen gemeinsam mit der traditionellen Lugauer Weihnachts-
karte erworben werden – ein tolles Weihnachtsgeschenk für
die, die schon alles haben.

Am Samstag, dem 6. Dezember 2014 zum Nikolaustag hat
die Bibliothek von 10:00 bis 12:00 Uhr geöffnet. Für unsere
kleinen Besucher gibt es an diesem Tag (solange der Vorrat
reicht) eine Süßigkeit.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Schließzeiten über
den Jahreswechsel:

– 24. und 31. Dezember 
– 2. und 3. Januar 2015

Sonderöffnung: 
– Samstag, 10. Januar 2015

„Die Ehen werden freilich im Himmel geschlossen, aber
das hindert nicht, daß der Mensch nicht eine Menge son-
derbares Zeug dabei macht.“ 
Dieser Aphorismus des Philosophen Georg Christoph
Lichtenberg steht als alles erklärendes Motto über der die-
sjährigen Lesereihe. 
Zu den bemerkenswertesten Paaren der literarischen Gat-
tung gehören zum Beispiel die aus Shakespeares Komödie
„Viel Lärm um nichts“, genauso wie Eduard und Charlotte
aus Goethes „Wahlverwandtschaften“, deren ruhiges Ehe-
glück durch das Auftauchen von Otto und Ottilie aus dem
Gleichgewicht gerät oder Arnolph Archilochos und Chloé
Saloniki, das Paar das sich in Friedrich Dürrenmatts wun-
derbarer Prosakomödie „Grieche sucht Griechin“ schließ-
lich glücklich findet. 
Abgerundet wird das diesjähre Programm der Lesereihe
durch den Briefwechsel von Wolfgang Amadé Mozart mit
seiner Frau Constanze.Tolle Weihnachtsaktionen

in der Stadtbibliothek!

THEATER DER DICHTUNG 
Lesereihe
des Eduard-von-Winterstein-Theaters

„Die Ehen werden freilich im Himmel
geschlossen“
Ehegeschichten
Lesung mit musikalischer Begleitung

Dienstag, den 09.12.2014 

Beginn: 19:00 Uhr
Eintritt: 5,00 Euro/ermäßigt 3,00 Euro
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Heinrich-Heine-Straße 13 a, 09247 Chemnitz 
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Verantwortlich für den amtlichen Teil sind Bürgermeister Thomas Weikert
(für Lugau) und Ortsvorsteherin Alexandra Lorenz-Kuniß (für die Ort-
schaft Erlbach-Kirchberg). Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil
sind die Urheber der jeweiligen Artikel (Redaktion des „Lugauer Anzei-
ger“ in der Stadtverwaltung, Vereine, Einrichtungen oder sonstige Auto-
ren). Verantwortlich für den Anzeigenteil ist die RIEDEL KG.

Stadtverwaltung Lugau
Rathaus: 09385 Lugau, Obere Hauptstraße 26
Postfach: 09382 Lugau PF 1125
Telefon: (037295) 52-0
Fax: (037295) 52-43
Internet: www.lugau.de
eMail: info@stv.lugau.de

Kein Zugang für elektronisch signierte sowie 
für verschlüsselte elektronische Dokumente!

Öffnungszeiten:
montags: geschlossen
dienstags: 8:30 - 11:30 Uhr 13:00 - 16:00 Uhr
mittwochs: 8:30 - 11:30 Uhr
donnerstags: 8:30 - 11:30 Uhr 13:00 - 18:00 Uhr
freitags: 8:30 - 11:30 Uhr

Bankverbindung:
Erzgebirgssparkasse: Konto-Nr.3 731 002 867

BLZ   870 540 00
Deutsche Kreditbank AG Konto-Nr.1 411 628

BLZ   120 300 00

• IBAN bei der Erzgebirgssparkasse:
DE25870540003731002867 und der BIC: WELADED1STB

• IBAN bei der DKB:
DE62120300000001411628 und der BIC: BYLADEM1001 

Hinweise der Redaktion:
Die nächste Ausgabe des „Lugauer Anzeigers“ erscheint am Donners-
tag, dem 18. Dezember 2014. Redaktionsschluss ist Donnerstag,
der 4. Dezember 2014.  Sie können sich den „Lugauer Anzeiger“
auch als PDF-Dokument aus dem Internet herunterladen. Unter der
Adresse www.lugau.de finden Sie den „Lugauer Anzeiger“ im Bereich
„Aktuelles“. Im Internet können Sie viele Termine und Berichte bereits
lesen, bevor die Druckausgabe erscheint.

Weitere Informationen finden Sie
im Internet unter www.lugau.de
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Hinweis der Redaktion
Sollten sich Kalenderzahlen eingeschmuckelt
haben, bei denen Wochentag und Datum nicht
übereinstimmen oder die Zeit passt einfach nicht
zum Thema, wie der im „Lugauer Anzeiger“ Nr.
10/2014 versehentlich angekündigte Advents-
auftakt für den 29. Dezember 2014, dann rufen
Sie uns bitte einfach an. Wir sind natürlich gern
für Sie da. Manchmal ist der Fehlerteufel trotz
der Lektoren gnadenlos, nur eben nicht unmög-
lich. Aber eins ist sicher… wir haben das traditio-
nelle Feiern zu Weihnachten nicht verschoben
und freuen uns gemeinsam auf unser „Im sechse
an dr Peremett“. Vielen Dank.
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Der Bürgermeister informiert

unser Ortsteil Erlbach-Kirchberg hat den diesjährigen Wettbewerb
„Unser Dorf hat Zukunft“ im Erzgebirgskreis gewonnen. Die Orte
Schönheide, Seifersdorf und Brünlos wurden auf die Plätze ver-
wiesen. 850 Euro und die direkte Qualifikation zum Landeswett-
bewerb 2015 sind der Preis dafür. Ich freue mich sehr und gratu-
liere allen Erlbach-Kirchbergern zu diesem großartigen Erfolg. Vor
allem danke ich der Ortsvorsteherin, Frau Alexandra Lorenz-Ku-
niß, und ihrer Mannschaft, die mit großer Mühe und Geschick den
Ort präsentiert haben. Präsentiert werden konnte eine lebens- und
liebenswerte Ortschaft, welche vor allem vom großen Engage-
ment seiner Einwohner profitiert. Der Erfolg ist also der Verdienst
aller Erlbach-Kirchberger, dazu noch einmal mein herzlicher
Glückwunsch an Sie alle!
Was mich an diesem Erfolg besonders bewegt, ist auch die Er-
kenntnis, dass sich die Gemeinde Erlbach-Kirchberg als Mitglied
der Verwaltungsgemeinschaft Lugau über die Jahre so gut ent-
wickeln konnte. Damit ist der Beweis erbracht, dass mit einer ver-
trauensvollen Zusammenarbeit eine nachhaltige Entwicklung  zum
Wohle beider Orte möglich ist. 
Der schon bestehenden Verwaltungsgemeinschaft Lugau wurde
1998 im Zuge des Gemeindegebietsreformgesetzes die Gemein-
de Niederwürschnitz zugeordnet. Im Gesetz für Kommunale Zu-
sammenarbeit ist die Aufgabenverteilung innerhalb der Verwal-
tungsgemeinschaften geregelt. Danach geben die „beteiligten Ge-
meinden“, in unserem Fall Erlbach-Kirchberg und Niederwür-
schnitz ihre Verwaltungstätigkeit auf. In den Rathäusern verblei-
ben dann noch der Bürgermeister mit dem Sekretariat sowie der
Gemeinderat. Die Verwaltungstätigkeit und das Personal gehen
auf die „erfüllende Gemeinde“, hier Lugau, über. Alle kommunal-
politischen Entscheidungen, wie z. B. die Ortsentwicklung, die
Verteilung der Finanzen, wo und wie investiert wird oder mit wem
Kooperationen eingegangen werden, das alles entscheidet wei-
terhin ausschließlich der Bürgermeister und sein Gemeinderat. Die
erfüllende Gemeinde ist, wenn man so will, ein Dienstleister, der
alle diese Entscheidungen verwaltungstechnisch verarbeiten und
umsetzen muss.
Bis heute, also nach 16 Jahren, ist diese Arbeitsweise zwischen
Niederwürschnitz und Lugau nicht vollständig zu Stande gekom-

men. In Niederwürschnitz werden weiterhin Verwaltungsaufgaben
mit eigenem Personal erledigt, so z. B. im Finanz- oder Baube-
reich. Die Stadt Lugau hat mehrfach die Aufgabenübertragung an-
gemahnt und eingefordert. Der Sächsische Rechnungshof hat uns
zweimal kritisiert und die Rechtsaufsichtsbehörde des Landrat-
samtes fordert ebenfalls die Herstellung der gesetzlichen Vorga-
ben. Erzwingen, womöglich über Gerichte, wollten wir das aber
nicht. Umso ärgerlicher ist es aber nun, in diesen Tagen und Wo-
chen über die Öffentlichkeit zu hören, dass sich Lugau nie richtig
bemüht hat und eine Zusammenarbeit nie zu Stande gekommen
ist. Die über die Jahre praktizierte Abgrenzung von Niederwür-
schnitz wird nun Lugau angelastet, ich finde das ist nicht fair. Es
ist auch nicht fair, dass nun einseitig Argumente in die Öffentlich-
keit gebracht werden, die ein schlechtes Verhältnis beschreiben,
um somit den Eingemeindungsgedanken nach Stollberg zu unter-
setzen. Ich kenne viele Lugauer, die gern an der Ziegelei sind, es
gibt gemeinsame Vereinsarbeit und es gibt viele Niederwürschnit-
zer, die nach Lugau zum Einkaufen kommen oder auf dem neuen
Radweg unterwegs sind. Ich könnte vieles mehr aufzählen, aber
ich besinne mich lieber auf das Beispiel Erlbach-Kirchberg und
den eingangs beschriebenen Erfolg im Wettbewerb „Unser Dorf
hat Zukunft“. Eine bessere Referenz kann man doch wohl „als er-
füllende Gemeinde“ nicht haben! 
Es mag wohl sein, der Gesetzgeber hat uns zusammengebracht,
aber er hat es ausführlich begründet und die Leistungs- und Zu-
kunftsfähigkeit dieser Einheit nachgewiesen.
Aus meiner Sicht gibt es viele gute Gründe, die Zusammenarbeit
innerhalb der Verwaltungsgemeinschaft fortzuführen, als womög-
lich in den nächsten Jahren viel Zeit, Kraft und auch Geld in die
Durchsetzung deren Auflösung zu versenken.
Wo ein Wille ist, da ist bekanntlich auch ein Weg. Davon sind wir
in Lugau überzeugt und reichen weiterhin nach Niederwürschnitz
die Hand!

Glück auf!

Ihr Thomas Weikert
Bürgermeister

Liebe Lugauerinnen und Lugauer,

Helene Sandig feierte ihren 103. Geburtstag 
Am 11. November 2014 feierte Helene Sandig ihren 103. Geburtstag.
Da sie leider aufgrund eines Sturzes im Rollstuhl sitzt, wurde im Fami-
lienrat kurzfristig die Entscheidung getroffen, dass die Oma im Alten-
pflegeheim des Diakonischen Werkes wohnen wird. Hier besuchte sie
schon längere Zeit die Tagespflege. Zu ihrem schönen Jubiläum hatte
sie viele Besuche von Nachbarn, Freunden und Bekannten. Beson-
ders erfreut war sie wieder über den Besuch von Herrn Bürgermeister
Weikert. Ihm gab sie drei Ratschläge für gute Gesundheit mit auf den
Weg: täglich gurgeln mit Salzwasser und eine halbe oder ganze rohe!
Zwiebel und vor allem – immer gute Laune. Letzteres ist auf dem Foto
nicht zu verkennen. Eine Mitbewohnerin aus dem Altenheim der Dia-
konie Lugau brachte Oma Helene ein Ständchen aus einer Operette.
Es war sehr passend und ergreifend für alle. Nachmittags fand eine
kleine familiäre Geburtstagsfeier statt. Frau Sandig hat eine Enkelin,
zwei Urenkel und zwei Ururenkel. Die Familie bedankt sich recht herz-
lich bei allen Gratulanten, die an sie gedacht haben. Auch wir wün-
schen ihr weiterhin alles Gute und natürlich gute Gesundheit.
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Am Montag, dem 3. November 2014, fand im Sitzungssaal des
Rathauses die 4. Sitzung des Stadtrates der Stadt Lugau statt.
Folgende Tagesordnungspunkte wurden erläutert bzw. Beschlüs-
se gefasst, welche hiermit öffentlich bekannt gegeben werden.

1. Fragestunde
Herr Mehlhorn bedankte sich für die Preise anlässlich des Rat-
hausquiz zum 100-jährigen Jubiläum des Lugauer Rathauses.

2. Auftragsvergabe zur Baumaßnahme
„Hochwasserschadensbeseitigung Pfarrgrundbach in Lugau“ 
Beschluss-Nr. 082/2014
Der Stadtrat beschließt, die Ausführung des Vorhabens „Hoch-
wasserschadensbeseitigung Pfarrgrundbach in Lugau“ in Höhe
von 227.673,38 EUR an die Firma WTK Tief- und Kanalbau GmbH
aus 08340 Schwarzenberg, zu vergeben.
Der Beschluss wurde einstimmig angenommen.

3. Beschluss zum Umgang mit Spenden/Schenkungen und
ähnlichen Zuwendungen (§73 Abs. 5 SächsGemO)

Beschluss-Nr. 083/2014
Der Stadtrat der Stadt Lugau beschließt entsprechend § 73 Abs. 5
der Sächsischen Gemeindeordnung (SächGemO), die in der Anla-
ge zur Beschlussvorlage aufgeführten Spenden und Sponso-
ringleistungen anzunehmen und entsprechend dem begünstigten
Zweck zu verwenden.

Zuwendungsgeber: Spende eins energie Sachsen
Datum: 06.10.2014
Art: Geldspende
Spenden-Betrag: 500,00 Euro
Begünstigter Zweck: Rathausjubiläum

Zuwendungsgeber: Stadtverwaltung Thalheim
Datum: 10.10.2014
Art: Geldspende
Spenden-Betrag: 50,00 Euro
Begünstigter Zweck: Rathausjubiläum

Zuwendungsgeber: Wohnungsbaugesellschaft Lugau mbH
Datum: 10.10.2014

Art: Geldspende
Spenden-Betrag: 200,00 Euro
Begünstigter Zweck: Rathausjubiläum

Zuwendungsgeber: Wohnungsbaugenossenschaft
Oelsnitz/E eG

Datum: 27.10.2014
Art: Geldspende
Spenden-Betrag: 250,00 Euro
Begünstigter Zweck: Arbeit des Kulturzentrums

„Villa Facius“

Zuwendungsgeber: Haubold Immobilienfonds GmbH & 
Co. Lugau KG

Datum: wird erwartet
Art: Geldspende
Spenden-Betrag: 1.000,00 Euro
Begünstigter Zweck: Jugendfeuerwehr Lugau und Erlbach-

Kirchberg zu gleichen Teilen

Zuwendungsgeber: Floristik Monika Vogt, Lugau
Datum: 12.10.2014
Art: Sachspende – Blumendeko Einzug 

Bürgermeister und Stadtrat
Spenden-Betrag: 60,00 Euro
Begünstigter Zweck: Rathausjubiläum

Der Beschluss wurde einstimmig bei einer Befangenheit an-
genommen.

4. Informationen und Sonstiges
Es wurde über Folgendes informiert bzw. Hinweise gegeben:
– Gemeindewahlausschuss (Kommunalwahlgesetz)
– Wettbewerb Erlbach-Kirchberg „Unser Dorf hat Zukunft“
– Baumaßnahmen
– Müll auf dem Spielplatz im Stadtpark Lugau
– Verwaltungsgemeinschaft Lugau

Thomas Weikert
Bürgermeister

Bericht über die 4. Sitzung des Stadtrates der Stadt Lugau

Die 5. Sitzung des Stadtrates findet am Montag, dem 1. Dezem-
ber 2014, 18:30 Uhr, im Ratssaal des Lugauer Rathauses statt.
Dazu sind alle interessierten Einwohner herzlich eingeladen.

■ Tagesordnung
1. Fragestunde
2. Feststellung des Jahresabschlusses 2013 der Wohnungsbau-

gesellschaft Lugau mbH und Verwendung des Jahresergeb-
nisses sowie die Entlastung des Aufsichtsrates und der Ge-
schäftsführung für das Geschäftsjahr 2013

3. Beschluss über die Festsetzung des Termins der Bürgermei-
sterwahl 2015
und eines etwa notwendig werdenden zweiten Wahlganges 

4. Beteiligungsbericht 2013
5. Beschluss zum Umgang mit Spenden/Schenkungen und ähn-

lichen Zuwendungen (§73 Abs. 5 SächsGemO)
6. Beschluss des Sitzungsplanes 2015

7. Beschluss zur Bildung der LEADER-Region
„Tor zum Erzgebirge – Vision 2020“

8. Information zur Ermittlung und Erhebung von Ausgleichsbeträ-
gen im Sanierungsgebiet „Stadtkern“ der Stadt Lugau

9. Beschluss für eine vorzeitige freiwillige Ablösung von Aus-
gleichsbeträgen im Sanierungsgebiet „Stadtkern“ der Stadt
Lugau mit einem Verfahrensnachlass

10. Konzessionsvertrag Gas
(Ortsteile Erlbach-Kirchberg und Ursprung) 

11. Informationen und Sonstiges

Die endgültige Tagesordnung wird an der Bekanntmachungstafel
des Lugauer Rathauses ortsüblich bekannt gegeben.

Weikert,
Bürgermeister

Einladung zur 5. Sitzung des Lugauer Stadtrates
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Einladung zur 4. Sitzung des Technischen Ausschusses

Die 4. Sitzung des Technischen Ausschusses findet am Montag, dem 15. Dezember 2014, 18:30 Uhr, im Ratssaal des Lugauer Rat-
hauses statt. Dazu sind alle interessierten Einwohner herzlich eingeladen.

Die Tagesordnung wird an der Bekanntmachungstafel des Lugauer Rathauses ortsüblich bekannt gegeben.

Weikert, Bürgermeister

Informationen der Stadtverwaltung

Wir gratulieren unseren Jubilaren

■ zum 70. Geburtstag
Frau Marianne Pfeifer geb. am 2. Dezember 1944
Herrn Claus Arnold geb. am 3. Dezember 1944
Frau Sabine Günther geb. am 5. Dezember 1944
Herrn Dietmar Gutsche geb. am 6. Dezember 1944
Herrn Jürgen Uhlmann geb. am 14. Dezember 1944
Frau Margitta Scheibner geb. am 16. Dezember 1944
Herrn Reinhard Scholz geb. am 16. Dezember 1944
Frau Kristina Dorfmüller geb. am 31. Dezember 1944
Frau Monika Haertelt geb. am 31. Dezember 1944
Frau Ute Hoffmann geb. am 31. Dezember 1944
Herrn Volker Seifert geb. am 31. Dezember 1944

■ zum 75. Geburtstag
Frau Brigitte Hanke geb. am 2. Dezember 1939
Herrn Joachim Dalibor geb. am 5. Dezember 1939
Frau Gisela Förster geb. am 11. Dezember 1939
Herrn Harry Peprny geb. am 14. Dezember 1939
Frau Helga Katzer geb. am 16. Dezember 1939
Frau Hannelore Steiger geb. am 24. Dezember 1939
Frau Gisela Krumbholz geb. am 26. Dezember 1939
Herrn Dieter Steiner geb. am 28. Dezember 1939
Herrn Harald Friedrich geb. am 30. Dezember 1939

■ zum 80. Geburtstag
Herrn Harry Gräbner geb. am 7. Dezember 1934
Herrn Günther Bach geb. am 11. Dezember 1934
Herrn Heinz Voigt geb. am 25. Dezember 1934
Frau Christa Ullrich geb. am 26. Dezember 1934

■ zum 82. Geburtstag
Frau Helga Wildenhain geb. am 4. Dezember 1932
Frau Lotte Ettelt geb. am 6. Dezember 1932
Herrn Reiner Hartmann geb. am 13. Dezember 1932
Frau Waltraud Motheß geb. am 14. Dezember 1932
Frau Gisela Voigt geb. am 29. Dezember 1932
Frau Edith Arendt geb. am 31. Dezember 1932

■ zum 83. Geburtstag
Herrn Lotar Arnold geb. am 1. Dezember 1931
Frau Jutta Vogel geb. am 21. Dezember 1931
Frau Christa Oppe geb. am 23. Dezember 1931
Frau Edith Füseler geb. am 24. Dezember 1931

■ zum 84. Geburtstag
Frau Ruth Härtel geb. am 10. Dezember 1930
Herrn Manfred Löwa geb. am 13. Dezember 1930
Frau Ursula Schulze geb. am 14. Dezember 1930
Frau Ilse Sauermann geb. am 20. Dezember 1930

■ zum 85. Geburtstag
Frau Gerda Theidel geb. am 6. Dezember 1929

■ zum 86. Geburtstag
Frau Susanna Petzold geb. am 4. Dezember 1928
Frau Anni Pöhlmann geb. am 5. Dezember 1928
Herrn Horst Rudolph geb. am 24. Dezember 1928

■ zum 87. Geburtstag
Frau Irene Höber geb. am 8. Dezember 1927
Frau Ilona Behrens geb. am 9. Dezember 1927
Frau Elsa Meckel geb. am 28. Dezember 1927

■ zum 88. Geburtstag
Frau Marianne Irmscher geb. am 23. Dezember 1926
Frau Ursula Müller geb. am 25. Dezember 1926

■ zum 89. Geburtstag
Herrn Wolfgang Thiele geb. am 21. Dezember 1925

■ zum 90. Geburtstag
Frau Elfriede Feistel geb. am 5. Dezember 1924
Frau Charlotte Elßner geb. am 18. Dezember 1924

■ zum 91. Geburtstag
Frau Charlotte Feudel geb. am 20. Dezember 1923
Herrn Rudolf Götz geb. am 30. Dezember 1923

■ zum 92. Geburtstag
Frau Margot Weißflog geb. am 6. Dezember 1922

■ zum 94. Geburtstag
Frau Herta Drechsel geb. am 22. Dezember 1920

■ zum 95. Geburtstag
Herrn Heinz Müller geb. am 2. Dezember 1919

Ihnen allen einen schönen Tag, Wohlergehen und 
alles Gute für die Zukunft.

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.lugau.de
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Das Ordnungsamt informiert:

Der Winter wird kommen –
Bitte der Schneepflugfahrer

Bäume und Sträucher sprießen im goldenen Herbst. Dies bedeutet
aber auch, dass schnell einmal etwas über das eigene Grundstück
hinausragt und in den Gehweg- oder Straßenbereich wächst. 
Mit sehr großer Wahrscheinlichkeit wird der Winter kommen und
mit ihm auch Schnee, der liegen bleibt. Unsere Schneepflugfahrer
bitten alle Grundstückseigentümer, ihre Grundstücke zu kontrollie-
ren und unnötigen Überhang zu beseitigen, um dadurch immer
wiederkehrende Probleme mit den nassen und schweren herun-
terhängenden Ästen bestmöglich vorzubeugen. Um die Verkehrs-
sicherheit zu gewährleisten, müssen die am Straßenverkehr betei-
ligten Personen und Fahrzeuge die öffentlichen Straßenflächen
ungehindert benutzen können. Öffentliche Straßen in diesem Sin-
ne sind nicht nur die Fahrbahnen selbst, sondern auch Geh- und
Radwege. 
Gemäß § 27 des Sächsischen Straßengesetzes dürfen Anpflan-
zungen nicht angelegt oder unterhalten werden, wenn sie die Si-
cherheit oder Leichtigkeit des Verkehrs beeinträchtigen. 
Anpflanzungen sind so zurückzuschneiden, dass folgende Licht-
räume frei bleiben: 4,50 m über der gesamten Fahrbahn sowie den
Straßenbanketten und 2,50 m über Rad- und Gehwegen. Eine
seitliche Begrenzung von 30 cm zum Fahrbahnrand sollte einge-
halten werden.
Wir bitten Sie, im Namen der Schneepflugfahrer sowie im Interes-
se der anderen Verkehrsteilnehmer, vorausschauend zu überprü-
fen, inwieweit Ihr Grundstück betroffen ist und eventuell vorhande-
nen Überhang zu beseitigen.

Abweichende Öffnungszeiten
der Stadtverwaltung 

Die Stadtverwaltung Lugau bleibt an folgenden Tagen geschlos-
sen:
– Freitag, 19. Dezember (Vorbereitung Weihnachtsmarkt)
– am Mittwoch, 24. und Mittwoch, 31. Dezember
– Freitag, 2. Januar 2015.

Die Stadtverwaltung hat zusätzlich geöffnet:
– Montag, 22. Dezember (8:30 Uhr bis 11:30 Uhr)
– Montag, 29. Dezember (8:30 Uhr bis 11:30 Uhr)

Th. Weikert,
Bürgermeister

Der Friedensrichter informiert

Die nächste Sprechstunde des Friedensrichters findet am
Donnerstag, dem 29. Januar 2015, zwischen 16:00 und
18:00 Uhr (Meldeschluss bitte 17:30 Uhr), im Rathaus in Lu-
gau statt. Dort ist dieser auch für Personen, die nicht selbst
erscheinen können, telefonisch erreichbar (037295 5223).

Außerhalb der Sprechzeit und in dringenden Angelegenhei-
ten kann der Friedensrichter unter der E-Mail: friedensrich-
terlugau@web.de erreicht werden. Der Friedensrichter bit-
tet alle eventuellen Antragsteller sich dann schriftlich an ihn
zu wenden. Eine schnellstmögliche Rückantwort, falls Kon-
taktdaten übermittelt wurden, ist selbstverständlich.

Informationsmaterial liegt im Rathaus am Infostand aus.

Der Friedensrichter 

Sprechstunde der
Versichertenältesten der 
Deutschen Rentenversicherung
Mitteldeutschland in Lugau    

Frau Maria Stengel, Versichertenälteste der DRV Mitteldeutsch-
land, führt am 18. Dezember 2014 in der Zeit von 15:00 Uhr bis
17:30 Uhr im Rathaus Lugau, Obere Hauptstraße 26, OG 04 für die
Einwohner der Stadt Lugau kostenlos eine Sprechstunde durch.
Sie ist sowohl Ansprechpartnerin in allen Fragen der Rentenversi-
cherung als auch bei der Kontenklärung und Antragstellung aller
Arten von Rente behilflich.
Dieser Service kann auch telefonisch individuell vereinbart wer-
den; Frau Stengel erreichen Sie unter der Telefonnummer
037296/84865.

Informationen zur Hochwasserhilfe

Private Wohneigentümer, die durch das Hochwasser 2013 in
Sachsen geschädigt wurden, können noch bis zum 31. Dezember
2014 Aufbauhilfen aus dem Programm „Hochwasserschäden
2013“ des Freistaates Sachsen beantragen. Es wird davon ausge-
gangen, dass noch längst nicht alle Betroffenen einen solchen An-
trag gestellt haben. 
Wenn vom Hochwasser betroffene Bürgerinnen und Bürger Fra-
gen haben, wurde folgende Infohotline der Sächsischen Aufbau-
bank zur Hochwasserhilfe eingerichtet: montags bis donnerstags
von 8:00 bis 18:00 Uhr und am Freitag von 8:00 bis 15:00 Uhr un-
ter 0351 4910-4966.
Weiterhin erhalten Sie unter der Rubrik WISSENSWERTES im vor-
liegenden „Lugauer Anzeiger“ (Seite 32) weitere Unterlagen zur
Hochwasserhilfe vom Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. – Hochwasser
2013 – Die Hilfe geht weiter“.

Das Gewerbeamt informiert

Inhaber/Firmenbezeichnung Anschrift der Betriebsstätte Tätigkeit Datum

P&L Wichtelladen.de GmbH & Co.KG Stollberger Straße 8 Onlinehandel und 15.09.2014
09385 Lugau Einzelhandel Spielzeug,
Tel. 037295/907072 Lifestyleartikel, Babyartikel
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Grundschule Lugau

Seit Mitte September unterstützt Mrs. Sophie Cuttiford aus Swan-
sea, Wales, den Englischunterricht der 3. und 4. Klassen sowie
das Ganztagsangebot Englisch der Jüngsten in Absprache mit ih-
rer Mentorin Frau Glöckner. An der Universität Nottingham die
Sprache Deutsch studierend, absolviert sie für ein halbes Jahr ein
Auslandspraktikum an unserer Schule. Hauptsächlich betreut sie
die Kinder in kleinen Gruppen, wobei Sprechübungen, Frage-Ant-
wort-Dialoge und Lernspiele im Vordergrund stehen. Geplant ist
das Vorstellen von Landestypischem ihrer Heimat in allen Klas-
senstufen. Zur Zeit bereitet sie für unser traditionelles Fremdspra-
chenfest im Januar ein englischsprachiges Theaterstück mit den
Viertklässlern vor. 

Our boys and girls feel very happy about Mrs. Cuttiford.

Reichel, Schulleiter  

Fremdsprachenassistentin aus
Wales für 6 Monate an der GS Lugau

Am 10. November – ein Tag nach dem sich der Fall der Berliner
Mauer zum 25. Mal jährte, stand die neue Mauer. Diese jedoch hat
keinen trennenden Charakter, eher einen stützenden. Und sie
steht auch nicht in Berlin, sondern in Lugau. Seit Anfang Oktober
wurde an der nördlichen Grundstücksgrenze der Ortsfeuerwehr
Lugau ein Fundament aus Stahlbeton gesetzt, das jetzt mit den
Mauerfertigteilen gekrönt wurde. Das Bauwerk muss bald so eini-
ges abhalten. Immerhin wird der ehemalige Wäschegarten auf das
Höhenniveau der befahrbaren Hoffläche angehoben und für LKW
befahrbar gemacht.

Nach der Fertigstellung wird der erste Meilenstein in einem großen
Sanierungs- und Umbauvorhaben am Lugauer Gerätehaus er-
reicht sein. Dann können die Fundamente für die neue Fahrzeug-
halle gesetzt werden, die im kommenden Jahr hinter dem bisheri-
gen Gebäude entsteht. Darin werden die drei großen Einsatzfahr-
zeuge zukünftig unterkommen, denn die bisherigen Stellflächen im
Altbau sind nicht mehr für LKW dieser Größenordnung zugelas-
sen.

Auf einen „Bestandsschutz“, also eine Weiternutzung der bisheri-
gen Garagen, können die Stadt und ihre Feuerwehr nicht mehr
bauen. Und das hat einen Grund: Feuerwehrleute sind zwar ehren-

„Die Mauer muss her!“ – Bauarbeiten im Feuerwehrgelände schreiten voran

amtlich tätig, unterliegen aber als Mitglied einer städtischen Ein-
richtung (die Feuerwehr ist kein Verein!) dem kommunalen Versi-
cherungsschutz. Zuständig dafür sind die Unfallkasse Sachsen für
den Gesundheitsbereich und der „Kommunale Schadensaus-
gleich“ (KSA) als Sachversicherer - man könnte sie mit einer Art
„Berufsgenossenschaft“ vergleichen. Diese schreiben in ihren Be-
stimmungen vor, wie ein Feuerwehrgerätehaus beschaffen und
eingerichtet sein muss. Dafür gibt es sogar eine eigene DIN-Norm. 

Eine Begehung durch Mitarbeiter der Unfallkasse Sachsen im Jahr
2012 hatte ergeben, dass eine Menge, aus deren Sicht nicht mehr
tolerierbarer Mängel im und am Gerätehaus abzustellen sind. Dazu
wurde eine Auflage erteilt mit dem Zusatz, die beanstandeten Ge-
gebenheiten schnellstmöglich zu beseitigen.



C
M
Y
K

Informationen der Stadtverwaltung

Lugauer Anzeiger – Amtlicher Teil Seite 17Nr. 11/2014

Um im Notfall schnell Hilfe zu leisten, müssen die Einsatzkräfte
der Ortsfeuerwehr Lugau auch schnell an ihrem Gerätehaus sein -
und einen Parkplatz finden. Weil aber im Gelände der Feuerwehr
momentan umfangreiche Baumaßnahmen laufen und der Hof
nicht befahren werden kann, sind diese knapp. Darum werden die
beiden Parktaschen an der Poststraße ab Einfahrt Posthof Rich-
tung Bahnhof vorübergehend als Parkplatz gesperrt und stehen
ausschließlich den Einsatzkräften der Feuerwehr zur Verfügung.

Diese haben eine personengebundene Sondergenehmigung er-
halten, die sie sichtbar in ihren Fahrzeugen anbringen. Sie gilt
auch für das Parken direkt vor dem Feuerwehrgebäude außerhalb
der Ausfahrtzonen. Die Einhaltung dieser verkehrsrechtlichen An-
ordnung wird regelmäßig durch Ordnungsamt und Polizei über-
prüft.
Wir bitten um Verständnis für diese Maßnahme, die aber schließ-
lich auch im Interesse Ihrer Sicherheit ist.

Die Mängel betrafen vor allem die Durchfahrtsbreiten – und Höhen
der Gerätehaustore (ein Ein- und Ausfahren ist derzeit nur mit ein-
geklappten Rückspiegeln möglich), die Aufstellflächen der Fahr-
zeuge (bei geöffneten Türen konnte niemand mehr am Fahrzeug
vorbei oder die Tür des Nachbarfahrzeugs öffnen), fehlende Ab-
gasabsaugung, zu kleine und nicht nach Einsatz- und Privatbe-
kleidung getrennte Umkleide- und Spindanlagen (dadurch können
und werden schädliche Brandstoffe z. B. mit nach Hause genom-
men), keine direkt angrenzende Wasch- und Duschmöglichkeit,
usw. Die Liste ist noch länger. So musste die Stadt reagieren und
die Baumaßnahmen planen. Hinzu kommt, dass die Fördermittel,
wie sie vom Land Sachsen über die Fachförderung des Landrat-
samtes zur Verfügung gestellt wurden, nur dann zur Verfügung
stehen, wenn am Ende ein DIN-gerechtes Gerätehaus entsteht,
was weitere Arbeiten notwendig macht. Wie gesagt, ein Be-
standsschutz greift nicht mehr.

Gebaut wird aber nicht nur die neue Fahrzeughalle. An der Ostsei-
te entsteht ein neuer Haupteingang, da mit dem Anbau der Fahr-
zeughalle direkt an den Turm des Hauses der bisherige Hauptein-
gang im Alarmfalle nicht mehr schnell genug erreichbar und un-
praktisch gelegen ist. Zukünftig kann das Gerätehaus also direkt
an der Einfahrtsseite betreten werden.

Im Erdgeschoss werden zwei Fahrzeughallen zu neuen Umklei-
deräumen (geschlechtergetrennt) aus- und umgebaut. Zusätzlich
werden, ebenfalls getrennt für Damen und Herren, neue Dusch-
und Waschmöglichkeiten eingebaut, die direkt aus dem Umklei-
debereich zu betreten sind.

Weitere Umbauten folgen in der bisherigen großen Fahrzeughalle,
im Turm, in der Werkstatt, in der ehemaligen Schlauchwäsche
und im jetzigen Bürobereich des eingemieteten Kreisjugendring
Erzgebirge e.V.

Neben den rohbaulichen Maßnahmen müssen auch Ver- und Ent-
sorgungsleitungen erneuert werden - vom Wasser / Abwasser
über Gas und Heizung bis hin zu Elektro- und Datenleitungen. Da-
zu kommt noch eine eigene Ersatzstromversorgung, da die Feuer-
wehr auch bei Stromausfall einsatzbereit sein muss.

Es ist eine Bauzeit von drei Jahren geplant. Im ersten Bauab-
schnitt bis 30.11.2014 werden der Hof ertüchtigt, die Abwasser-
kanäle saniert, der ehemalige Wäschegarten angehoben, ein neu-
er Haupteingang geschaffen, die Außengarage versetzt und das
Fundament der neuen Fahrzeughalle angelegt.

Im zweiten Bauabschnitt, geplant bis 30.06.2015, soll dann die
neue Fahrzeughalle entstehen und nutzbar werden.

Für den dritten Bauabschnitt 2016 sind dann alle Arbeiten im Alt-
gebäude geplant. Hier liegen aber noch keine Bauzeiten vor.

Erweiterung, Sanierung und Umbau des Gerätehauses sind nur
durch den Einsatz von Fördermitteln aus der Fachförderung Feu-
erwehr und, für den nicht zur Feuerwehr gehörenden Teil, aus der
Stadtumbau-Förderung möglich. Die Fördergelder aus der Fach-
förderung werden in drei Teilen an die Stadt Lugau ausgegeben,
sodass sich diese lange Bauzeit und die Einteilung in drei Ab-
schnitte notwendig macht. Insgesamt werden, nur allein für den
Bau im Feuerwehrteil und ohne Ausstattung, rund 1,3 Millionen
Euro ausgegeben.

Die Ortsfeuerwehr Lugau wird nach wie vor, auch während der
Bauarbeiten, so schnell und umfassend wie möglich Hilfe leisten,
wenn diese gebraucht wird. Zwar müssen die Kameradinnen und
Kameraden mit immer wechselnden Übergangsregelungen und -
lösungen zurechtkommen, diese werden aber intern organisato-
risch stets neu geklärt. Brandschutz und Hilfeleistung sind zu je-
der Zeit sichergestellt.

Parkplätze am Feuerwehrgerätehaus Lugau vorübergehend nicht nutzbar

Der Regionale Zweckverband Wasserversorgung 
Bereich Lugau-Glauchau informiert
Der RZV Lugau Glauchau informiert gemäß § 21, Abs. 1 der Trinkwasserverordnung von 2001, geändert durch die Fassungen
von 2011 und 2012, alle Verbraucher über die Qualität des ihm zur Verfügung gestellten Trinkwassers.

Der Prüfbericht der Trinkwasseruntersuchung wird an der Bekanntmachungstafel am Lugauer Rathaus vom 27. November bis
31. Dezember 2014 ausgehangen.

Für eventuelle Rückfragen steht den Bürgern die Gütesicherung der Betriebsabteilung Technologie unter der Rufnummer 03763
405 189 gern zur Verfügung.  

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.lugau.de
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Ortsteil Erlbach-Kirchberg – Mitteilungen

Ab Dezember gibt es wieder einen Foto-Kalender mit Motiven un-

serer Ortschaft. Ein Kalender kostet 8,00 Euro.

Der Kalender ist in folgenden Geschäften erhältlich:

Friseursalon Ilona, Fleischerei Illing, Blumengeschäft Gleich, Blu-

mengeschäft Neumerkel in Erlbach-Kirchberg und Bäckerei Seifert

in Ursprung,

Außerdem kann der Kalender in den Bürgerbüros Erlbach-Kirch-

berg und Ursprung, im Bürgerservice des Rathauses Lugau und

auf dem Erlbacher Weihnachtsmarkt gekauft werden.

Alexandra Lorenz-Kuniß

Ortsvorsteherin

Auch in diesem Jahr wurde wieder ein Gartenkönig oder eine Gar-
tenkönigin gesucht. Bewerben konnte sich jeder mit einem schön
gestalteten Garten oder Rabatte oder auch mit üppigen Blu-
menkästen. Die Jury, bestehend aus unseren beiden Erlbach-
Kirchberger Blumenfachgeschäften, bewertete die Bewerbungen.
Dies war nicht einfach, denn alle Bewerber hatten erkennbar einen
„grünen Daumen“. Es grünte und blühte auf allen eingereichten

Fotos. Letztlich siegte jedoch der Garten mit der größten Vielfalt
an Arten und Sorten von Blumen. Ich gratuliere allen Teilnehmern
zu ihren schönen Gärten und hoffe, dass die überreichten Blu-
mengutscheine dazu beitragen, auch im nächsten Jahre ihren
Garten wieder erblühen zu lassen.
Alexandra Lorenz-Kuniß
Ortsvorsteherin des schönsten Dorfes des Erzgebirgskreises

Gartenkönig 2014 gekrönt!

1. Platz:
Fam. Weichel aus Erlbach-Kirchberg

2. Platz:
Fam. Schüßler aus Erlbach-Kirchberg

3. Platz:
Frau Rippich aus Lugau

Geschenktipp: Heimatkalender 2015 von Erlbach-Kirchberg und Ursprung



C
M
Y
K

Ortsteil Erlbach-Kirchberg – Mitteilungen

Lugauer Anzeiger – Amtlicher Teil Seite 19Nr. 11/2014

Unsere Kinderreporterin berichtet  

Erlbach-Kirchberg belegt den 1. Platz im Kreisvergleich des 9.
Sächsischen Landeswettbewerbs „Unser Dorf hat Zukunft“.
Wie wir Kinderreporter schon berichteten, hat unsere Ortsvorsteherin
Erlbach-Kirchberg dieses Jahr zur Teilnahme am Kreisvergleich des
9. Sächsischen Landeswettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ ange-
meldet.  Mit uns haben sich weitere drei Dörfer des Erzgebirgskreises
beworben: Schönheide, Seifersdorf und Brünlos. Im September hat
eine achtköpfige Jury die Dörfer besucht und in den Kategorien wirt-
schaftliche Initiativen, soziale und kulturelle Aktivitäten, Baugestal-
tung und Siedlungsstruktur und Grüngestaltung und das Dorf in der
Landschaft bewertet. In Erlbach-Kirchberg wurde die Jury von einer
Kommission empfangen. Neben dem Bürgermeister und meiner
Mutti als Ortsvorsteherin war Jan Kämpf, Rene Seek und Tobias Kel-
ler dabei. Im Badgelände waren zudem neben Rainer Schüßler,
Klaus Kämpf, Sylvia Heydel und Friedrich Heydel weitere Vereinsmit-
glieder und Bürger zugegen, um für einen kleinen Imbiss zu sorgen
und unser Dorf zu vertreten. Gefallen hat der Jury die vielen liebevoll
hergerichteten Gebäude, so z. B. das Drescher-Gut und das Gränitz-
Gut. Auch vom Hofladen des Biohof Vogel waren alle begeistert. In
den drei Stunden des Jurybesuchs gab es so viel zu zeigen und zu
berichten: Den Radweg, den sanierten Kindergarten, den Widder

Wir haben gewonnen!

beim Blumenladen Gleich. Unsere Schule, den Lindeplatz, die KfZ-
Werkstatt Kunz und noch vieles mehr. Aber auch das Vereinsge-
schehen und das Dorfleben hat die Jury beeindruckt. Allen voran
natürlich unser Badverein und die Badjugend. Und das Dorffest zu
Pfingsten, an dem das ganze Dorf mithilft. Und das Drachenfest und
die anderen Veranstaltungen. Aber auch unsere tolle Homepage und
auch wir, die Kinderreporter, haben dazu beigetragen, dass Erlbach-
Kirchberg ein paar Pünktchen mehr hatte als Brünlos. 
Am 12. November 2014 fand im Landratsamt die Auszeichnungs-
veranstaltung statt. Bis dahin waren die Platzierungen noch ge-
heim. Emily und ich dürften die Erlbach-Kirchberger Delegation
begleiten. Während der feierlichen Veranstaltung  wuchs die Span-
nung. Schließlich verkündeten Landrat Frank Vogel und der Leiter
der Jury, Holger Vorberg, die Platzierungen. Die Freude über unse-
ren Sieg war riesengroß. Für uns Erlbach-Kirchberger  war unser
Heimatdorf schon immer das schönste Dorf. Aber nun ist es quasi
offiziell das schönste Dorf des Erzgebirgskreises. Vielen Dank an
die Jury für die Bewertung und natürlich an alle Erlbach-Kirchber-
ger, die zum Wohl der Dorfgemeinschaft tätig sind. Ihr habt diesen
Sieg möglich gemacht. Euer Engagement ist außergewöhnlich und
daher wert gezeigt und gewürdigt zu werden. Vielen Dank auch an
den Bürgermeister und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung Lugau,
die unsere gute Entwicklung unterstützt haben. Und natürlich
brauchen wir die Hilfe der Erlbach-Kirchberger nun weiter: Mit
dem Sieg im Kreiswettbewerb sind wir nun für den Landesaus-
scheid qualifiziert. 2015 messen wir uns also mit den schönsten
Dörfern der anderen Landkreise. Auch diese Jury wollen wir mit
unserem schönen Dorf beeindrucken. Über Details dieses Wettbe-
werbes werden wir im „Lugauer Anzeiger“ berichten. 
Eure Christina Lorenz, Kinderreporterin und 
Alexandra Lorenz-Kuniß, Ortsvorsteherin
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Ortsteil Erlbach-Kirchberg – Mitteilungen

Wir gratulieren unseren Jubilaren

■ zum 70. Geburtstag

Herrn Roland Schäfer geb. am 25. Dezember 1944

■ zum 75. Geburtstag

Frau Rosita Dietzel geb. am 3. Dezember 1939

■ zum 91. Geburtstag
Frau Ingeborg Dietrich geb. am 11. Dezember 1923

■ zum 95. Geburtstag
Herrn Lothar Weber geb. am 8. Dezember 1919

Ihnen allen einen schönen Tag, Wohlergehen und 
alles Gute für die Zukunft.

Ortsteil Ursprung – Mitteilungen

Handarbeitstreff im 
Gemeindeamt Ursprung

Unsere Bibliothekarin Frau Zimmer lädt ab sofort wieder jeden
Dienstag von 16:00-18:00 Uhr zum Handarbeitstreff in das Ge-
meindeamt Ursprung ein. Bei Kaffee und Keksen sollen in gemütli-
cher Runde Handarbeiten entstehen oder gebastelt werden. Das
Material bitte selbst mitbringen. Ebenso freuen wir uns über gute
Ideen und Anleitungen.

Alexandra Lorenz-Kuniß
Ortsvorsteherin

Wir gratulieren unseren Jubilaren
■ zum 70. Geburtstag

Frau Sonja Thümmel geb. am 19. Dezember 1944

■ zum 75. Geburtstag
Herrn Peter Müller geb. am 11. Dezember 1939

■ zum 94. Geburtstag
Frau Else Vogel geb. am 31. Dezember 1920

Ihnen allen einen schönen Tag, Wohlergehen und 
alles Gute für die Zukunft.

Mitteilungen Lugau | Erlbach-Kirchberg | Ursprung

In der Adventszeit umgeben uns verschie-
dene Klänge, Kerzenschein, allerlei
Leckereien und vieles mehr. Auch die Kin-
der, Pädagogen und Eltern der Montessori-
Grundschule möchten diese Zeit berei-
chern und laden am 4. Dezember um 17
Uhr zu ihrem Konzert in die Kirche Erlbach
ein. Auf ihren Instrumenten tragen die Kin-

Evangelische Montessori-Grundschule                             
Adventskonzert und Markt der Köstlichkeiten
der Ev. Montessori-Grundschule

der bekannte Lieder oder kurze Musik-
stücke vor und sie freuen sich natürlich auf
viele große und kleine Zuhörer!
Wer möchte, kann den Tag bei adventli-
cher Stimmung im Pfarrhof ausklingen las-
sen und noch fehlende oder vielleicht auch

die ersten Geschenke für Weihnachten
kaufen und so die Schule unterstützen.
Beim traditionellen „Markt der Köstlichkei-
ten“ können selbsthergestellte Marmela-
den, Öle, Gelees, Weine usw. erworben
werden. 
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Ärztlicher Notfalldienst (alle Angaben ohne Gewähr)

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst (alle Angaben ohne Gewähr)

Augenärztlicher Notfalldienst (alle Angaben ohne Gewähr)

Tierärztlicher Notfalldienst (alle Angaben ohne Gewähr)

Apothekenbereitschaftsdienst (alle Angaben ohne Gewähr)

Dienstbereitschaft: Montag bis Freitag: abends 18:00 Uhr bis morgens 8:00 Uhr
Wochenende /Feiertage: Samstag: 12:00 Uhr bis Sonntag 8:00 Uhr
Sonn- und Feiertage: 8:00 Uhr bis zum nächsten Morgen 8:00 Uhr

1. Dezember bis 8. Dezember: Apotheke am Rathaus Thalheim, Hauptstraße 12, Tel. (03721) 84394
8. Dezember bis 15. Dezember: Park-Apotheke Lugau, Chemnitzer Straße 1, Tel. 41626
15. Dezember bis 22. Dezember: Adler-Apotheke Thalheim, Uferstraße 6, Tel. (03721) 84194
22. Dezember bis 26. Dezember: Uranus-Apotheke Stollberg, Schillerstraße 26, Tel. (037296) 3795

Dienstbereitschaft 24 Stunden:
Montag bis Freitag: abends 18:00 Uhr bis morgens 8:00 Uhr
Wochenende: Samstag:12:00 Uhr, bis Montag 8:00 Uhr, Feiertag: 8:00 Uhr bis zum nächsten Morgen 8:00 Uhr

Wissenswertes: Apothekennotdienst – wo?
Die Notdienstapotheke in Ihrer unmittelbaren Nähe – auch wenn Sie sich außerhalb Ihres Wohnortes (z.B. im Urlaub) befinden - können
Sie neuerdings rund um die Uhr bundesweit über Telefon erfahren. Per Anruf: – von jedem Handy ohne Vorwahl 22833 (69 ct/min.), aus
dem deutschen Festnetz 013788822833 (50 ct/min.). Per SMS: – „apo“ an die 22833 von jedem Handy (69 ct/min.). Per Internet: unter
www.aponet.de. Ein Service der Bundesvereinigung Deutscher Apothekerverbände (ABDA).

Wir bitten um Beachtung! Die Angaben zu den Bereitschaftsdiensten erfolgen ohne Gewähr. Rufnummer im Notfall: 112.

6. / 7. Dezember: Gemeinschaftspraxis ZÄ Bauer, Lutherstr.15, Oelsnitz, Tel. (037298) 12441
13. / 14. Dezember: ZA U. Linnbach, Hauptstraße 17b, Hohndorf, Tel. (037298) 2529 
20. / 21. Dezember: Dipl.- Stom. H. Vettermann, Mittlerer Anger 5, Neuwürschnitz, Tel. (037296) 3045

Dienstzeiten: jeweils 9:00 bis 11:00 Uhr

Die Telefonnummern des zuständigen augenärztlichen Bereitschaftsdienstes erfahren Sie
über die Rettungsleitstelle Annaberg-Buchholz, Tel. (03733) 19222.

Wir bitten um Beachtung! Die Angaben zu den Bereitschaftsdiensten erfolgen ohne Gewähr!
Rufnummer im Notfall: 112.

28. November bis DVM Riccardo Holler, Bahnhofstr. 62, Zwönitz, Tel. (037754) 75325 o. (0172) 2305199
5. Dezember: und nur Kleintiere TÄ Petra Weiß, Stollberg/OT Gablenz, Tel. (037296) 929050  
5. bis 12. Dezember: Gemeinschaftspraxis Schauer und Wagner, Neukirchen-Adorf, Tel. (03721) 887567

und nur Kleintiere Dr. Böhmer, W.-Rathenau- Str. 26, Oelsnitz, Tel. (037298) 16413
12. bis 19. Dezember: Gemeinschaftspraxis Schauer und Wagner, Neukirchen-Adorf, Tel. (03721) 887567

und nur Kleintiere TA Heller, Stollberger Str. 23, Thalheim, Tel. (03721) 268277
19. bis 26. Dezember: DVM Riccardo Holler, Bahnhofstr. 62, Zwönitz, Tel. (037754) 75325 o. (0172) 2305199
(18:00 Uhr) und nur Kleintiere Dr. Ernst Richter, Schneeberger Str. 49, Stollberg - Mitteldorf, 

Tel. (037296) 3487 o. (0172) 4582382

Montag, Dienstag, Donnerstag 19:00 Uhr bis 7:00 Uhr des nächsten Tages,
Mittwoch, Freitag 14:00 Uhr bis 7:00 Uhr des nächsten Tages,
Sonnabend, Sonntag, Feiertag und Brückentag 7:00 Uhr bis 7:00 Uhr des nächsten Tages.
(z. B. zwischen Wochenende und Feiertag)

Rufnummer: 116 117 oder 03741 457232 – Notrufnummer 112
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Kultur und Freizeit

100. Geburtstag unseres
Lugauer Rathauses

Vielen Dank an alle Beteiligten, Helfer und Gäste.

Kräuterlikör „Lugauer Ratsherr“  

Der Kräuterlikör „Lugauer
Ratsherr“  wurde von Jens
Kaltofen zum 100. Ge-
burtstag des Lugauer Rat-
hauses gefertigt. Das Eti-
kett der Flasche zeigt das
Rathaus, ein Linolschnitt,
zur Verfügung gestellt von
Peter Fiedler. Der Likör
konnte am Jubiläumswo-
chenende verkostet wer-
den und sorgte für Gau-
menfreuden bei den Besu-
chern. 
Ab 1. Dezember 2014 gibt
es den Kräuterlikör wieder
zu kaufen, gerne auch
weihnachtlich verpackt als
Geschenk!

Wo gibt es ihn zu kaufen?

Vielen Dank

Anmerkung der Bürger von
Lugau, Erlbach-Kirchberg
und Umgebung zu den 3 ge-
lungenen Tagen anlässlich
des 100-jährigen Bestehen
des Lugauer Rathauses!
Wir, viele Bürger von Lugau, Er-
lbach-Kirchberg, Ursprung  und
Umgebung  möchten allen, die
an der Organisation der Festta-
ge beteiligt waren „danke sa-
gen“ und beglückwünschen. 
Es waren 3 ganz tolle Tage, das
Konzert am Freitagabend war
wunderschön und es hat allen,
die daran teilgenommen haben, sehr gut gefallen. Manche wissen
gar nicht, was ihnen entgangen ist. Auch die Band am Samstag
wurde von den Lugauern und den Gästen sehr gut angenommen.
Der Umzug am Sonntag war zwar sehr kurz, aber dafür entsprach
er dem Sinn und Zweck der Veranstaltung voll und ganz. Auch die
Ausstellung im Rathaus war sehr interessant und wurde gut be-
sucht.

Jens Kaltofen | Untere Hauptstraße 56 in 09385 Lugau
donnerstags     9.00 Uhr bis 18.00 Uhr
freitags                        9.00 Uhr bis 13.00 Uhr und am
Samstag, 6. Dezember 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr
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Kultur und Freizeit | Vereinsnachrichten

Am Samstag, dem 25. Oktober 2014, fanden bei herrlichem
Herbstwetter zahlreiche große und kleine, fleißige Helfer den Weg
zum Herbstputz in unseren Garten. Der größte Teil des Laubes war
dadurch in Windeseile verschwunden. 
Herzlichen Dank dafür. Ein besonderer Dank geht an die Vatis für
die Vorbereitungen unseres Umbaus.

Das Team der Johanniterkindertagesstätte „Kinderland“

Eltern-Kind-Kreis-Termin Dezember
Wir möchten Muttis und Vatis mit ihrem Kind, was noch keine Einrichtung besucht, zu unseren Spielkreisen
ganz herzlich einladen.
Termin:  4. Dezember 2014, 15 – 16 Uhr, Kindergarten „Kinderland“, Lugau, Vertrauenschachtstraße 2

Rathausquiz zum 100-jährigen

Im letzten „Lugauer Anzeiger“ haben wir die Preisträger unseres Rat-
hausquiz anlässlich des 100. Geburtstag unseres Rathauses bekannt
gegeben. Der Bürgermeister überreichte unserer Preisträgerin Frau
Kerstin Vieweg aus Lugau den 1. Preis.

Und schnell kam man wieder über die vielen Aktivitäten und Erlebnisse
zum Fest ins Plaudern.

Herzlichen Glückwunsch nochmals den Gewinnern!
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Senioren, die das Fernweh
packte, trafen sich im
herbstlich geschmückten
Saal des Diakonates zu einer
Reise quer durch Deutsch-
land. Pünktlich um 14:30 Uhr
begann der Nachmittag mit
dem Kaffeetrinken. Als Ein-
stimmung auf den Vortag
von Andre Carlowitz gab es
Eierlikör aus Thüringen und
Aachener Printen. Andre
Carlowitz, der uns in seinen
interessanten und spannen-
den Erlebnisberichten Län-
der und Kulturen näher

bringt, entführte uns diesmal mit grandiosen Bildern auf eine spannende und erlebnisrei-
che Deutschlandreise, auf der eine Vielzahl von Bundesländern vertreten war. So ging es
u. a. auf den Erzgebirgskamm, in die Sächsische Schweiz, nach Bayern, in die Lausitz,
auf den Rennsteig, an den Rhein und zum Abschluss nach Aachen. Eine Wanderung, die
es in sich hatte und bei der auch körperliche Strapazen an der Tagesordnung waren. Bei
vielen Zuschauern kamen Urlaubserinnerungen auf und beim „Rennsteiglied“ sangen so-
gar alle kräftig mit.
Wir freuen uns, Sie am 9. Dezember 2014 zu unserer Weihnachtsfeier wieder begrüßen zu
dürfen. Bis dahin alles Gute! 
Simone Bauer

Senioren

Angebote Dezember

Wir laden Sie zu den Veranstaltungen herzlich ein und freuen uns mit Ihnen auf frohe
erlebnisreiche Stunden.
– Dienstag, 9. Dezember 2014, 14:30 Uhr

Veranstaltungen im Diakonat, Schulstraße 20 in Lugau: Weihnachtsfeier 
– Dienstag, 2. und 16. Dezember, 11:00 Uhr

Gymnastik im Kindergarten „Kinderland“, Vertrauenschachtstraße 2 in Lugau

Das Wetter hatte es an diesem Tag wieder gut mit uns gemeint.
Wir starteten unsere Ausfahrt geg. 11:00 Uhr zuerst in Richtung
Zwönitz, Ortsteil Kühnheide, wo uns im Gasthof „Grüner Garten“
schon ein leckeres Mittagessen erwartete. Besonders die Wickel-
klöße – eine erzgebirgische Spezialität – wurden von vielen Senio-
ren sehr gelobt, was die Wirtsleute natürlich sehr freute. Nach der
Stärkung fuhren wir weiter Richtung Bärenstein. In der „Kerzen-
welt“ legten wir einen Zwischenstopp ein. Hier konnten wir einer

Mitarbeiterin bei m Bemalen der Kerzen über die Schulterschauen
und wer wollte, kaufte ein kleines Mitbringsel für zu Hause. Weiter
ging es dann hoch auf den Bärenstein. Im Berggasthof konnten
wir bei Kaffee und Kuchen die Aussicht genießen. Anschließend
traten wir die Rückfahrt an und waren alle wieder wohlbehalten
geg. 17:30 Uhr in Lugau. 
Wir hoffen, es hat allen Teilnehmern gut gefallen und freuen uns,
wenn Sie zu unserer Weihnachtsausfahrt wieder mit dabei sind.

Senioren-Ausfahrt der JUH e.V. am 25. Oktober 2014

Dia-Vortrag „Von Görlitz nach Aachen“ am 04.11.2014 im Diakonat
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Veranstaltungsplan
Dezember 2014

Zu den folgenden Veranstaltungen la-
den wir Sie recht herzlich ein:

■ 01. Dezember, 13:00 – 16:00 Uhr
Kegeln und Spielenachmittag 

■ 03. Dezember, 09:30 – 13:00 Uhr
Knappschaft

■ 04. Dezember, 13:00 – 16:00 Uhr
Spielenachmittag
ab 14:00 Uhr
Geburtstagsfeier des Monats und 
Weihnachtsfeier

■ 08. Dezember, 13:00 – 16:00 Uhr
Kegeln und Spielenachmittag

■ 09. Dezember, 14:00 – 18:00 Uhr
Tanz

■ 10. Dezember, 09:30 – 13:00 Uhr
Knappschaft

■ 11. Dezember, 13:00 – 16:00 Uhr
Spielenachmittag

■ 15. Dezember, 13:00 – 16:00 Uhr
Kegeln und Spielenachmittag

■ 18. Dezember, 09:30 – 13:00 Uhr
Knappschaft

■ 18. Dezember, 13:00 – 16:00 Uhr
Spielenachmittag

■ 22. Dezember, 13:00 – 16:00 Uhr
Kegeln und Spielenachmittag

■ 29. Dezember, 13:00 – 16:00 Uhr
Kegeln und Spielenachmittag

Viel Spaß wünscht Ihnen 
Frau Kemter
Bei Fragen bitte in der Einrichtung un-
ter 037295 2072 anrufen!

Volkssolidarität e.V. 
Begegnungsstätte der 
Volkssolidarität Lugau
Telefon: 037295 / 2072

Die Kämpfe der Staffel A der Regionalliga
Mitteldeutschland wurden allesamt erfolg-
reich bestritten und sich unter den Mann-
schaften wie die WKG Pausa/Plauen II, den
AC Werdau II, den RV Thalheim II und den
SV Auerbach durchgesetzt. Mit eindeuti-
gen wie auch knappen Siegen errangen
sich unsere Ringer eine hervorragende
Ausgangsposition für die nun folgenden
Play Offs. Hier geht´s jetzt gegen die Favo-
riten der Staffel B, den AC Germania Ar-
tern, den RC Germania Potsdam und den
SV Luftfahrt Berlin. Diese Staffel schien
ausgeglichen zu sein, denn hier musste je-
der mal eine Niederlage einstecken. Unser
Ringerteam  kann bei den Platzierungs-
kämpfen aus dem vollen schöpfen, denn
zum Glück wurde die Mannschaft von ver-
letzungsbedingten Ausfällen verschont.
Aber auch leistungsstarke Ersatzmänner
stehen zur Verfügung bei evtl. arbeitsbe-
dingten Ausfällen, die somit kompensiert
werden könnten. Bis zur Herausgabe des
Lugauer Anzeigers werden schon der Hin-
rundenvergleiche am 15.11.2014 gg. Artern
und 22.11.2014 gg. Potsdam gelaufen
sein. 

Es folgen noch die Duelle 
• am 29.11.2014 bei Luftfahrt Berlin 
• am 06.12.2014; 19.30 Uhr zu Hause auf

der Sallauminer Str. der Rückkampf
gg. Berlin

• am 13.12.2014 wieder ein Heimkampf,
der schon 17.30 Uhr beginnt gg. Pots-
dam und

• am 20.12.2014 der allerletzte, der Aus-
wärtskampf in Artern, 19.30 Uhr. 

Die Parole heißt, sich bis zum letzten
Kampf, bis zur letzten Kampfsekunde, zu
motivieren und alle Kräfte zu mobilisieren,
um sich als Mannschaft das ausgegebene
Ziel auf einen Podestplatz zu erfüllen. 
Wir hoffen natürlich, zumindest bei den
Heimkämpfen, auf zahlreiche und lautstar-
ke Unterstützung unserer Fans und Mitglie-
der. 
Trotz des Auswärtskampfes in Artern wird
auch dieses Jahr der Ringerverein auf dem
Weihnachtsmarkt in Lugau vertreten sein
und die schon zur Tradition gewordenen
Ringergetränke und Roster verkaufen. Hier
wird die Platzierung feststehen und die Sai-
son sicherlich bei gemütlichem Beisammen-
sein auf dem Weihnachtsmarkt beendet.

Schon zum Nikolaus am 06.12.2014 been-
det unsere junge Wettkampfgemeinschaft
ihre Jugendligasaison Mitteldeutschland.
Nachdem am 08.11.2014 Hin-und
Rückrunde gegen den SV GW Weißwasser
überlegen gewonnen wurde, steht der letz-
te Kampf am 06.12.2014 in Thalheim an.
Bis dahin steht die WKG Lugau/Thalheim
auf dem Silbermedaillenplatz. Die Sportler
der WKG obliegen noch einer Doppelbela-
stung, denn auch die Bezirksmeisterschaf-
ten der einzelnen Altersklassen für das
2015er Jahr haben begonnen.

Wir wünschen allen Ringern gutes Gelin-
gen, gute und faire Ringkämpfe und Erfol-
ge. 

Bericht von Kati Blachut 

Ringerverein 1908 
Eichenkranz Lugau 

WICHTIGE TERMINE ZU DEN PLAY OFF’S
IM RINGEN
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Vereinsnachrichten

Lugauer Sportclub e.V.
www.lugauer-sc.de

Die F-Jugend des Lugauer SC hat am 1. November 2014 mit ei-
nem Sieg in Niederwürschnitz gegen die Spielgemeinschaft Neu-
würschnitz/Niederwürschnitz 2 die zweite Runde des Kreispokals
Erzgebirge erfolgreich absolviert. Ohne ihre Stammtürhüterin,
aber dafür mit ebenbürtiger Vertretung im Tor, betrat die Formati-
on hochmotiviert den Kunstrasenplatz der Gastgeber. Wenig
überraschend zeigte sich die Spielgemeinschaft engagiert und
bissig, um sich für die Niederlage im Ligaspiel in Lugau zu revan-
chieren. Gleichwohl gelang dem Lugauer SC in der 4. Minute der
ansehnlich erspielte Führungstreffer zum 0:1. Anschließend agier-
ten jedoch die Gastgeber und so erzielte die Spielgemeinschaft in
der 8. Minute den Ausgleichstreffer. Mit diesem Spielstand ging
es in die Halbzeitpause. Bis dahin gelang es den Akteuren des Lu-
gauer SC nicht, vor dem gegnerischen Tor energisch und erfolg-
reich zu sein. Vielmehr hatten die Gastgeber weitere Chancen, die
aber Dank einer weitestgehend soliden Abwehrarbeit nicht deren

Führungstreffer einbrachten. Nach dem Wiederanpfiff erinnerte
sich die Mannschaft des Lugauer SC an ihre Stärken und verhielt
sich spielfreudiger. Deshalb erzielte sie in der 26. Minute das er-
neute Führungstor zum 1:2. Nur 3 Minuten danach konnte der
Vorsprung zum 1:3 und nochmals eine weitere Minute später zum
1:4 ausgebaut werden. Die überrannten Spieler der Gastgeber öff-
neten nunmehr ihre bis dahin noch stabile Formation, sodass der
Kapitän des Lugauer SC in der 34. Minute das 1:5 erzielen konnte.
Anschließend besorgte die Angriffsfraktion in der 35. Minute das
weitere fällige Tor. Die Abwehr der Spielgemeinschaft ergab sich
nunmehr. Deshalb stellten in der 37. Minute die Jungs und
Mädchen des Lugauer SC nach einem Alleingang ihres Mittelfeld-
spielers auf den Kasten der Heimmannschaft den 1:7-Endstand
her. Ein, insbesondere in der zweiten Hälfte des Spieles, gelunge-
ner Auftritt der Mannschaft, der das Weiterkommen in die nächste
Pokalrunde einbrachte.

Vorschau

15. Pokalturnier um den Pokal des
Bürgermeisters der Stadt Lugau 

Am 29. Dezember 2014, 18:00 Uhr, treffen sich erneut 8 Volleyball-
teams, um im 15. Mixed-Turnier den Pokal des Bürgermeisters in
der Turnhalle der „Oberschule am Steegenwald“ auszuspielen. 
Wir freuen uns auf viele Gäste.

Sieger 2013
Alle sind Sieger, denn die Teilnahme zählt

BLAUES KREUZ IN DEUTSCHLAND 
Rat und Hilfe aus christlicher Verantwortung                      
für Alkoholkranke und Suchtgefährdete 
sowie deren Angehörige und Freunde

■ STOLLBERG
Jeden 2. Dienstag, 19:00 Uhr und jeden letzten Sonnabend im
Monat, 15:00 Uhr: 9.  und  27. 12. im Haus der Landeskirchlichen
Gemeinschaft, Hohenecker Straße 6

Kontaktaufnahme telefonisch und durch Hausbesuche ständig
möglich:

1. Frau Jenatschke:                Tel: 037296-17916     
2. Herr Gerlach, Sozialtherapeut:  Tel: 03725-22901

Die Beratungsstelle im Haus der Diakonie, Bahnhofstraße 1,
09366 Stollberg/Tel. 037296-78725 / FAX: 03725-3436675 hat je-
den Dienstag von 15:00 bis 19:00 Uhr Sprechzeit (auch nach Ver-
einbarung): 02. / 09. / 16. / -----. / 30. Dezember 
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Horst Bade

Ein Bettler sitzt am Straßenrand

Ein Bettler sitzt am Straßenrand
kein Bild schön anzusehn

hält offen seine bittend Hand
kein Mensch bleibt bei ihm stehn.

Reklame dir die Welt verspricht
wie`s glänzt im Lichterschein

doch das gilt für den Bettler nicht
er sitzt dort ganz allein.

Allein, und auch der Hunger nagt
die Kleidung abgewetzt

doch er ist lang noch nicht verzagt
die Hoffnung stirbt zuletzt.

Geplante Kurse
der Volkshochschule in Stollberg

• 03.12., 19:15 Uhr, Autogenes Training Oberstufe, Stollberg,
MPZ, Parkstraße 8, Yogaraum

• 06.12., 08:30 Uhr, Effektiv arbeiten mit Microsoft Word – Ta-
geskurs –, Stollberg, MPZ

• 13.12., 08:30 Uhr, Effektiv arbeiten mit Microsoft Excel – Ta-
geskurs –, Stollberg, MPZ

• 15.12., 09:30 Uhr, Rhythmus für Kids – STOMP, Stollberg, MPZ
• 06.01., 17:00 Uhr, Hatha Yoga, Schnupperkurs, Stollberg,

MPZ
• 06.01., 19:00 Uhr, Hatha Yoga, Stollberg, MPZ
• 08.01., 17:00 Uhr, Hatha Yoga, Stollberg, MPZ
• 08.01., 18:00 Uhr, Kombi-Kurs Office mit Word, PowerPoint,

Excel, Stollberg, MPZ
• 08.01., 19:00 Uhr, Hatha Yoga, Schnupperkurs, Stollberg,

MPZ, Parkstraße 8, Yogaraum
• 16:01., 10:00 Uhr, Rhythmus für Kids – Teil 2 -,Stollberg, MPZ
• 20.01., 17:00 Uhr, Pflanzenheilkunde , Gemüse und Obst,

Stollberg, Gymnasium
MPZ … Medienpädagogisches Zentrum (ehemalige Einfeldhalle
auf dem Gelände des Gymnasiums)

Bitte beachten Sie, dass aus Platzgründen nur der Beginn der Kur-
se ausgewiesen ist. Detaillierte Informationen erhalten Sie telefo-
nisch unter 037296 591 1663 und im Internet unter 
www.vhs-erzgebirgskreis.de.

Bergbaumuseum Oelsnitz/ Erzgebirge
Dagmar Borchert, Pflockenstraße;
09376 Oelsnitz/Erzgebirge; Tel. 037298 / 93 94-0
www.bergbaumuseum-oelsnitz.de

■ Alles kommt vom Bergwerk her –
Familien-Erlebnisführung, 07. Dezember 2014, 14.30 Uhr

Wir laden ganz herzlich zu einer außergewöhnlichen Führung in
das Anschauungsbergwerk des Bergbaumuseums ein. Dort be-
gegnen uns bergmännische Symbole wie Schwibbogen, Pyrami-
den, Bergmann und Engel.
Im zweiten Teil dieser aufregenden „Spurensuche“ gibt es die
Möglichkeit, einen kleinen, eigenen Schwibbogen zu bauen oder
mit Bastelbogen das spezielle Habit eines Lugau-Oelsnitzer Berg-
mannes zu gestalten. 
Eintritt: Erwachsene  6 Euro + 2 Euro Projektgebühr; Kinder 3,50
Euro + 2 Euro Projektgebühr
Wir bitten um Voranmeldung!

■ Adventskonzert der Chöre,
7. Dezember 2014, 16 Uhr

Das Bergbaumuseum Oelsnitz/Erzgebirge stimmt mit dem tradi-
tionellen Adventskonzert der Chöre am 2. Advent auf das Weih-
nachtsfest ein. 
Als Gäste musizieren und singen der Männergesangsverein
„Sachsentreue“ e.V. aus Neuwürschnitz, der Volkschor „Frisch
Auf“ e.V. Niederwürschnitz sowie der Posaunenchor der Kirchge-
meinde Niederwürschnitz. Zu hören sind klassische aber auch we-
niger bekannte Weihnachts-, Bergmanns- und Erzgebirgslieder.
Zur Umrahmung dieses Kunstgenusses werden Glühwein, Kaffee
und kleine weihnachtliche Köstlichkeiten angeboten.
Wir laden alle Interessierten ein, mit uns im festlich geschmückten
Maschinenraum des Museums zu feiern. Lassen Sie uns eine stim-
mungsvolle Zeit im außergewöhnlichen Ambiente genießen. 
Karten sind im Vorverkauf an der Museumskasse oder am Veran-
staltungstag im Museum für 5 Euro zu erwerben. 
Wir freuen uns auf Sie!

Numismatischer Verein Stollberg e.V.

Vereinszusammenkunft am 6. Dezember 2014 im Gasthof „Zur
Post“ in Meinersdorf

15:00 Uhr Vortrag: „Die Münzen der Parther“ 

(Münzen der Antike 200 vuZ-200 unserer Zeitrechnung im Orient)
Anschließend soll bei Kaffee und Stollen noch ein wenig weih-
nachtliche Stimmung eingefangen werden, und dabei kann man
natürlich auch über das interessante Hobby „Münzen….“ plau-
dern.
Gäste sind herzlich willkommen.
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Vorschau

Ein perfekter Weihnachtstag für Groß und Klein
Das Kultur- und Freizeitzentrum lädt am 30. November von 13
bis 19 Uhr zum Hutzennachmittag ein. Im Grimm´schen Mär-
chenzimmer lässt eine Märchenerzählerin in heimeliger At-
mosphäre ausschließlich Geschichten der beiden Grimm Brü-
der erklingen. Der Weihnachtsmann erwartet die Kinder in der
Wichtelfotostube mit einem Sack voller Geschenke.  Heinzel-
männchenwerkstatt, Geschenkestübchen und Hutzenstube
laden zum Verweilen ein und in der Weihnachtsbäckerei kön-
nen wieder leckere Plätzchen ausgestochen und nach Her-
zenslust verziert werden.

Neu ist dieses Jahr ein Weihnachtsrätsel. Ab 16 Uhr erfolgt
die Auswertung der Rätsel und die Auslosung der Gewinner.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Theater
Da die drei Veranstaltungen in der Aula des BSZ Oelsnitz
schon seit langem ausverkauft sind, wird dieses Jahr noch ein
weiterer Theaterabend stattfinden. Am 27. Dezember gastie-
ren die Kul(T)our-Banausen erstmalig in Hohndorf im „Weißen
Lamm“. Beginn ist 19:00 Uhr.    

Schließzeiten
Das Kultur- und Freizeitzentrum Lugau bleibt vom 22. Dezem-
ber 2014 bis zum 9. Januar 2015 geschlossen.

Kultur- und Freizeitzentrum

Rückblicke
„Willkommen im Musikcafé“ hieß es am 16. Oktober. Diesmal
waren „Wolken & Brücken“ aus Chemnitz mit dem Programm
„John Lennon was a Beatle“ zu Gast. Mit dieser spannenden Mu-
sikbiografie zeichnete das Trio (Wolfgang Brückner-Gesang, Enri-
co Schneider- Gitarre und Kerstin Wenzel-Brückner-Texte) sein
ungewöhnliches Leben nach, von seiner Zeit mit den Beatles bis
zu seiner Solokarriere. Mit frischen, teilweise ungewöhnlichen
Ideen und Arrangements wurden Welthits wie Imagine, Working
Class Hero, Revolution oder Come together interpretiert – im
Spannungsfeld zwischen Rock und Jazz, voller Intensität und
Poesie. Die von Kerstin Wenzel-Brückner vorgetragenen Stories,
Texte und Lyrics zeigten die verschiedenen Facetten dieses viel-
seitigen und streitbaren Künstlers und beeindruckten mit Sinnlich-
keit und Emotionalität.
Die 50 Gäste waren von dieser Vorstellung ergriffen und sangen
bei der Zugabe „All you need is love“ sogar mit.
(Text: Wolken & Brücken, Michael Thümmler)

Am 19. Oktober führten wir gemeinsam mit der Freien Presse
Stollberg und der Gemeinde Hohndorf eine Erlebniswanderung
durch. 121 Wanderfreunde begaben sich pünktlich 9.00 Uhr vom
Netto-Markt in Hohndorf auf die 10km Wanderstrecke „Rund um
Hohndorf“. Es wurde in zwei Gruppen mit gegenläufiger Strecken-
führung gewandert. Dazu stellte uns der Bürgermeister der Ge-
meinde Hohndorf zwei Wanderführer zur Verfügung, Herrn Stahl
und Herrn Dr. Wolf. Bei schönstem Wanderwetter vermittelten sie
allen Teilnehmern durch ihre hervorragende Ortskenntnis in Bezug
auf Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft ihrer Gemeinde sehr
viel Sehens- und Wissenswertes. Anlaufpunkte waren unter ande-

rem die Gaststätte Walderholung, die Breitscheidhalde, der Berg-
mannsplatz, die Theodor-Fliedner-Stiftung, die Lammterassen,
das Schnitzerheim und die Kirche. Auf dem Bergmannsplatz wur-
de eine Rast durchgeführt, wo man sein mitgebrachtes Pausen-
brot verzehren, aber auch Roster und verschiedene Getränke kau-
fen konnte. Auch wurden hier die Teilnehmer-Urkunden ausgege-
ben. Gegen 13 Uhr endete die Rundwanderung um Hohndorf auf
dem Netto-Markt-Parkplatz.
Alle Teilnehmer waren begeistert von der Organisation und Durch-
führung dieser Erlebniswanderung (Text: Dieter Müssig)

Halloween im Freizeitzentrum ist immer etwas Besonderes.
Auch dieses Jahr hatten die Mitarbeiter die untere Etage ge-
schmückt und ca. 70 Kinder, teils in wunderschönen Kostümen,
wagten sich hinein. Wenig Aufregung, dafür mehr Geschicklich-
keit, war beim Geisterkegeln und Galgenessen gefragt. Auch beim
Geisterpuzzle ging es noch ruhig zu. Kreativ wurde es im näch-
sten Zimmer beim Bemalen von Halloween-Windlichtern. Zwei
Stationen hatten es wieder in sich. Im Spukhaus der Frau Grusel
wurden schaurige Geschichten zum Besten gegeben und bei der
Schatzsuche in der Geisterstadt heulte öfters ein fürchterlicher
Sturm los und dunkle Gestalten erschreckten die Kinder. Als das
Lagerfeuer entzündet wurde, versammelten sich alle Kinder auf
der Freifläche und warteten auf den Beginn des Lampionumzu-
ges. Pünktlich 18.30 Uhr, mit den Oelsnitzer Blasmusikanten an
der Spitze, startete dieser. Zirka 250 Personen machten sich mit
Lampions bewaffnet auf den Weg zur Villa-Facius, um dort dem
Programm „Krulle, Kralle, Hexenküche“ mit dem Karolini-Mit-
machtheater beizuwohnen.
Ein besonderer Dank gilt wieder der Lugauer Feuerwehr sowie der
Polizei für die Absicherung des Umzuges und den Oelsnitzer Blas-
musikanten für die musikalische Umrahmung.
(Text und Bilder: Michael Thümmler)

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.lugau.de
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Der Handarbeitskreis
hilft Bedürftigen

Am 22. September 2014 begaben sich 18 Senioren  mit Scheib-
ner-Reisen ins ca. 380 km entfernte Lobetal. Im Gepäck hatten wir
3 Bananenkartons voll mit selbst gestrickten Sachen (Schals, Müt-
zen, Socken, Kinderpullover, Taschen). Seit 8 Jahren treffen sich
Frauen, die gern stricken und fertigen aus geschenkter Wolle die-
se Dinge. Bisher kamen die Sachen Bedürftigen (Aids-Waisen, am
Rand der Gesellschaft Lebenden usw.) in der Ost-Ukraine durch
das Ehepaar Nitzsche zugute. Doch durch die derzeitigen Zustän-
de war das nicht mehr möglich. So suchten wir nach einer Alterna-
tive, denn weiter stricken wollten wir auf jeden Fall. Wir fanden ei-
ne in den Hoffnungstaler-Anstalten in Lobetal. Dort war man gern
bereit, unsere gestrickten Sachen abzunehmen. Durch unsere Rei-
se bekamen wir auch einen kleinen Einblick in die sehr vielfältige
Arbeit dort.  Nähere Angaben  auch über www.lobetal.de. Nach
neuesten Informationen können auch wieder Hilfsgüter in die
Ukraine gehen. So lassen wir also unsere Stricknadeln weiter klap-
pern und sind froh, dass wir damit  Menschen in Notlagen unter-
stützen können. Neue Strickerinnen, gleich welchen Alters sind
herzlich willkommen. Wann und wo wir uns treffen finden Sie unter
„Zusammenkünfte der Landeskirchlichen Gemeinschaft“. 

Herzliche Einladung an alle Senioren
sowie interessierte Bürgerinnen
und Bürger

Am 16. Dezember 2014,  in der Zeit von 10 bis 16 Uhr, laden
wir Sie in das Kultur- und Freizeitzentrum Lugau, Fabrikgäs-
schen 8, ein.
Das Kultur- und Freizeitzentrum stellt sich vor und bietet Ihnen
die Möglichkeit, ein kleines Geschenk für Ihre Lieben zu ba-
steln. Bei einem gemütlichen Kaffeekränzchen und Imbiss er-
fahren Sie:
– was eine Seniorenassistentin ist und anbietet
– über die Ziele und Einsatz des mobilen Pflegedienstes
– Orthopädie
– Reha-Service
– Apotheke
– und vieles mehr
Nutzen Sie die Möglichkeit, einen schönen Tag mit anderen zu
genießen und dabei viel Neues zu erfahren. Wir freuen uns auf
Sie.
Moderation: Seniorenassistentin Maria Lorenz

Zur Verbesserung der Zufriedenheit der Bürgerinnen und Bürger
im Zusammenhang mit der Bereitstellung von gelben Säcken, er-
folgt die Sackausgabe ab 01.01.2015 mit einer „Sackausgabe-
karte“. Im „Wochenspiegel“ und auf unserer Homepage wird da-
zu am bzw. ab 10.12.2014 eine entsprechende Information erfol-
gen.
Jeder Haushalt erhält für 2015 eine Ausgabekarte zum Erhalt der
gelben Säcke. Gegen Abgabe der ausgefüllten Karte (Name, An-
schrift, Anzahl der im Haushalt lebenden Personen) erhält jeder
Haushalt für die entsprechend gemeldeten Personen in der Sack-
Ausgabestelle gelbe Säcke. Die Entgegenahme der Säcke wird
vom Bürger auf der „Sackausgabekarte“ bestätigt. 

Bei der Ausgabe von gelben Säcken handelt es sich um eine
Grundverteilung für das gesamte Kalenderjahr. Jeder Bürger er-
hält eine Rolle. Auf der Rolle befinden sich 23 Säcke, die zudem
strapazierfähiger sind als ihre Vorgänger. Sollte sich darüber hin-
aus im Laufe des Kalenderjahres ein zusätzlicher Bedarf ergeben,
so kann dieser jederzeit bei der Kreislaufwirtschaft GRÜBLER
GmbH & Co. KG angemeldet werden. Die betroffenen Haushalte
erhalten dann unkompliziert eine weitere „Sackausgabekarte“, mit
welcher zusätzliche Rollen gelber Säcke bei den Sackausgabe-
stellen abgeholt werden können.

Die Sackausgabekarten werden mit der Ausgabe am 24.12.2014
im „Wochenspiegel“ verteilt. Die Säcke für 2015 stehen Anfang
des Jahres zur Abholung in den Sackausgabestellen bereit.
Wir möchten darauf hinweisen, dass die noch vorhandenen gel-
ben Säcke aus den Vorjahren weiterhin genutzt werden können.
In Orten, in denen eine gleichzeitige Nutzung von sowohl gelben
Tonnen, wie auch gelben Säcken besteht, möchten wir ausdrück-

lich nochmals darauf hinweisen, dass bitte keine gelben Säcke in
gelbe Tonnen geworfen werden. Die Einwohner, die in Großwohn-
anlagen mit Behältergestellung wohnen, haben keinen Anspruch
auf gelbe Säcke.

Alle Gewerbetreibenden wenden sich bitte für die Entsorgung di-
rekt an die Kreislaufwirtschaft GRÜBLER GmbH & Co. KG 
(E-Mail: kwg@kw-gruebler.de).

Nutzungshinweise:
• Benutzen Sie die gelben Säcke ausschließlich für Leichtver-

packungen mit dem grünen Punkt. Die Verwendung für z. B.
als Laubsäcke, Restmüllbeutel für die schwarze Tonne oder
zur Aufbewahrung von Gegenständen ist nicht gestattet.

• Befüllen Sie den von uns zur Verfügung gestellten gelben Sack
stets bis zum Rand, da er sich mit dem integrierten Zugband
verschließen lässt.

Übrigens:
• Die meisten Leichtverpackungen lassen sich von Hand so ver-

pressen, dass nur wenig Platz durch Hohlräume verschenkt
werden muss.

Für eine reibungslose Entsorgung stellen Sie bitte Ihre gelben
Säcke am Abfuhrtag bis 06:00 Uhr bereit. 

Bei Rückfragen stehen wir Ihnen unter 
Kreislaufwirtschaft GRÜBLER GmbH & Co. KG
Telefon: 03733 503-0, E-Mail: kwg@kw-gruebler.de

Kreislaufwirtschaft GRÜBLER GmbH & Co.KG

Änderung bei der Bereitstellung der gelben Säcke
Ausgabe der gelben Säcke erfolgt ab Januar 2015 im Erzgebirgskreis im
Kartensystem
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Weihnachtsmarkt
in Niederwürschnitz

am Rathaus und in der Würschnitztalschule
am 13. und 14. Dezember 2014
• Samstag, den 13. Dezember 2014
– Turnhalle, 9:00 Uhr: Badminton für Nichtaktive
– Markt, 13:00 Uhr: Eröffnung des Weihnachtsmarktes
– Schule, EG, 13:00 Uhr: Weihnachtscafé mit der Interna-

tionalen Mittelschule
– Markt, 15:00 Uhr: Der Weihnachtsmann kommt mit vie-

len Überraschungen
– Markt, 15:30 Uhr: Weihnachtliche Bläsermusik mit dem

Posaunenchor der Landeskirchlichen Gemeinschaft und
dem Posaunenchor der evang.-luth. Kirchgemeinde

• Sonntag, den 14. Dezember 2014
– Gasthof „Zum Kronprinz“, 9:00 Uhr: Skatturnier
– Turnhalle, 9:00 Uhr: Volleyball für Nichtaktive
– Kirche, 11:00 Uhr: Adventsgottesdienst
– Mark, 13:00 Uhr: Weiterführung des Weihnachtsmarktes
– Aula, 14:30 Uhr: weihnachtliches Programm des Kinder-

gartens „Spatzennest“
– Markt, 15:00 Uhr: Der Weihnachtsmann kommt mit vielen

Überraschungen

Für das leibliche Wohl sorgen die Niederwürschnitzer Verei-
ne und Händler zu volkstümlichen Preisen. Der Heimatverein
verkauft das selbstgemachte Sauerkraut – das „Öko-
lametta“.

Änderungen vorbehalten!

A
nz

ei
ge

(n
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Bis
4.12.2014

Auszüge vom
Oelsnitzer Weihnachtsmarkt

29. und 30. November 2014
Samstag, 14 bis 22 Uhr
– 17:00 Uhr: Bergaufzug
– 20:30 Uhr: Konzert Christmas Country mit Gudrun Lange
Sonntag, 30. November 2014
– 15:00 Uhr: Kinder-Märchenumzug   

Theaterpädagogischen Zentrum 
Die neuen MÄRCHEN-ABO-Karten
für 2015 sind da!!!

■ Kinder- & Jugendtheater BURATTINO Stollberg
• Mittwoch, 3. Dez.; 15:00 Uhr; „Sechse kommen durch die

ganze Welt“; Brüder Grimm / A. Rottstädt-Hänel 
• Donnerstag, 4. Dezember; 10:00 Uhr und 15:00 Uhr – „Piraten-

kapitän Schnauzbart“ Nora Jahn;  
• Freitag, 5. Dezember; 10:00 Uhr  und 15:00 Uhr – „Die Prinzes-

sin und der Schweinehirt“, H. Ch. Andersen / M. Ö. Arnold; 
• Montag, 8. Dezember;10:00 Uhr - „Die Prinzessin und der

Schweinehirt“; H. Ch. Andersen / M. Ö. Arnold; 

■ COMEDY im TPZ
• Samstag, 13. Dezember; 19:30 Uhr: „Zärtlichkeiten mit

Freunden“ – Die Weihnachts-Show
Christoph Walther / Stefan Schramm; Die bekannte Band
„Zärtlichkeiten mit Freunden“ gastiert in Stollberg
(www.zaertlichkeitenmitfreunden.de)

Kontakt: TPZ Stollberg / Jahnsdorfer Straße 7 /  09366 Stollberg /
Tel.: 037296/87155 / Fax: 037296/87156
mailto: info@kindertheater-burattino.de Net
www.kindertheater-burattino.de

Ausstellung
im Heinrich-Hartmann-Haus

(Oelsnitz, Untere Hauptstraße 16; Tel: 037298 17756)
Jirí Jun – Zeichnungen - noch bis zum 14. Dezember 2014
Die Ausstellung präsentiert einen Einblick in das zeichnerische
Schaffen (vorrangig großformatische Federzeichnungen) von Jirí
Jun aus Chodov (Tchechien), der Partnerstadt von Oelsnitz. 

13. Stollberger
Schwibbogenausstellung
in der Jakobikirche
Die Ausstellung ist vom 1. bis zum 3. Advent geöffnet: Mo –
Freitag 14 – 19 Uhr, Wochenende 13 – 19 Uhr (geschlossen am
13.12. und Sa. vor dem 3. Advent vormittags);
Die Vorstellung der Sieger-Schwibbogen findet am 3. Advent di-
rekt nach dem Gottesdienst ca. 11 Uhr statt.

2. Platz bei der Wahl zum Schwibbogenprinz 2013: Jonas Günther




